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Im Folgenden sind einige Transferaufgaben aus Klausuren zur Geographischen Entwicklungs-

forschung/Entwicklungspolitik zusammengestellt. Bei Interesse an einem weitergehenden 

Austausch auch über Reproduktionsfragen stehe ich unter obenstehender Mailadresse gerne 

zu Verfügung. 

 

Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus einem Interview des Magazins „Spiegel“ 

mit Dambisa Moyo. Nehmen Sie auf Grundlage Ihres Wissens über Art und Ausmaß 

von Entwicklungsunterschieden und Entwicklungspolitik Stellung zu Moyos Forderung 

nach einem Ausstieg aus der Entwicklungshilfe. (Ausformulieren)                     (10 Punkte) 

 

Moyo: Seit 40 Jahren zahlt der Westen zuverlässig Hilfe, und trotzdem gibt es in Afrika noch 

immer eine miese Infrastruktur, schlechte Ausbildung und ein lausiges Gesundheitssys-

tem. Die Armut hat sogar zugenommen, seit Entwicklungshilfe gezahlt wird. 1970 lebten 

zehn Prozent der Afrikaner in Armut, inzwischen etwa 50 Prozent. […] Dieses Geld hat 

Abhängigkeit und Inflation erzeugt, es lässt die Menschen gar nicht erst produktiv wer-

den. 

Spiegel: Sie würden den Geldhahn zudrehen?  

Moyo: Ich habe nie gesagt, dass man die Entwicklungshilfe von heute auf morgen stoppen 

soll. Aber wir brauchen ein zeitlich umrissenes Ausstiegsprogramm. 

 

 

Beurteilen Sie die in der folgenden Pressemeldung dargestellte Entscheidung aus Sicht 

der Dependenz- und der Modernisierungstheorie! (Ausformulierte Sätze.) (8 Punkte) 

Pressemeldung vom 1.4.2013:  

„Der Schweizer Pharmakonzern Novartis hat im Streit um ein Patent auf ein Krebsmedika-

ment in Indien eine Niederlage erlitten. Der Oberste Gerichtshof verweigerte dem Unterneh-

men Patentschutz für das Präparat. Damit geht ein siebenjähriger Rechtsstreit zu Ende, und 

Patienten in Indien können weiter preiswerte Nachahmerprodukte nutzen.“ 
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Bewerten Sie das im Folgenden dargestellte Entwicklungsprojekt aus dem Jahr 2014, 

das der Stärkung der öffentlichen Verwaltung von Rio de Janeiro dient, aus Sicht der 

Modernisierungs- und aus Sicht der Dependenztheorie. (Sätze ausformulieren.)  

  (10 Punkte) 

 

Der brasilianische Bundesstaat Rio de Janeiro erhält von der Weltbank ein Darlehen in Höhe 

von 48 Mio. um unter Einsatz dieser Mittel die Leistungsfähigkeit der öffentlichen Verwal-

tung zu stärken. U. a. soll damit  

- der Einsatz von Informationstechnologie zum Monitoring der Leistungsfähigkeit von öffent-

lichem Verkehr finanziert werden, 

- der Einsatz neuer Hard- und Software zur Steigerung der Effizienz der Frühwarnsysteme bei 

starken Regenfälle (zum Schutz vor Überschwemmungskatstrophen) finanziert werden, 

- es soll fachliche Unterstützung in der Entwicklung von Programmen des sozialen Woh-

nungsbaus erfolgen. 

Ziel ist es u. a., die Unterschiede in der infrastrukturellen Ausstattung zwischen Wohngebie-

ten mit hohem und niedrigem Einkommen zu verringern. 

 

Bewerten Sie das im Folgenden dargestellte Entwicklungsprojekt aus dem Jahr 2014, 

das von der GIZ in Gabun ausgeführt wird, jeweils aus der Perspektive der Modernisie-

rungs- und der Dependenztheorie.  (Ausformulierte Sätze)          (10  Punkte)                              

Straßenbau in Gabun 

Gamba, eine abgelegene Stadt im Südwesten Gabuns mit einer Bevölkerung von etwa 10.000, 

ist eine der wichtigsten Gegenden für die onshore Ölproduktion für Shell im Land. Trotzdem 

ist die Gegend, die an zwei Nationalparks angrenzt, bisher nur per Boot oder Flugzeug zu 

erreichen. Diese Isolation führt zu sehr hohen Lebenshaltungskosten und einer langsamen 

ökonomischen Entwicklung. 

Zielvorstellung 

Die Erschließung Gambas und des Ndougou Departments durch eine Anbindung an das nati-

onale Straßennetz wird einen erhöhten Austausch an Waren und Gütern, geringere Preise und 

eine höhere Mobilität der Bevölkerung zur Folge haben. Dadurch verbessern sich die ökono-

mischen und sozialen Bedingungen insgesamt für die Bewohner der Gegend und entlang der 

Straße. Während des Straßenbaus werden lokale kleine und mittelständische Betriebe im Bau-

sektor trainiert und professionalisiert und damit diese gestärkt, sowie Arbeitsplätze geschaf-

fen.  

(Quelle: GIZ 2015) 
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a) Benennen Sie vier multilaterale Institutionen der Entwicklungszusammenarbeit!  

 (4 Punkte) 

 

b) Sollte die deutsche Entwicklungszusammenarbeit Ihres Erachtens eher bilateral oder 

eher über multilaterale Institutionen durchgeführt werden? Begründen Sie Ihre Ent-

scheidung! (Ausformulieren) (10 Punkte) 

 

 

 

 

 


